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De.". Ret chs!t1hrer-fJ 
Per8~nl t c,her Stab 
Tgb.Kr • . /. 

• 

" , 

~ ITiJtr.: 'erbunI IQr dte IYaffen-IJ im Elsass. 
1JiZfig:Dott. '0.1 i)~2.1941 'rgD.Nr. 663/41 g.Rs. 

--_ .. -_ .. _.".- .- .~-, . __ .. __ ._- -~_._---- --". 

An den " 
Fahrer des fJ-fJberobschnt tts Südwest~. 
IJ-Gruppen/Uhrer Kau 1 . . 
S tut t gar t 
Gt!.nshetdestr.26 , • 

Lieber GruppenfU,hrer I 

'0'" ,'. •. ' I .. .::,: 0 

.Uc~,5.5,' :. 
. "., 

Der Retc12sführer-ff ha t Ihren fBertch t vom 
10.2.·1941 über die Ilerbung fün dte 'ifa.1fen-fJ im Elsass gelesen. 
Er },at handschrtftlitJ!7. clarauf lJermcrlrt "gut":""" .. , 

'0 e t lot t 1 er' / 

f' /tu~b ~Üh ..' 
1-0 rm annJ rer 2/fA.,U\k. 
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~er ~üDrer 
be~H·~berabfcbniff~ 6übweft 

• Tgb.Nr. 66.5(L/-/g .RS. 

" ' 

An den 

ReichsfUhrer-H 
H. Hirn m 1 e r 

B e r~l i n SW 

ReichsfUhrer 

11 • 
• 

Die offiziEile Werbung fUr die Waffen-77 im Elsass setzte erst 

mit Wirkung vom 1. ~ 1940 ein, da'bis zu diesem Zeitpunkt 

nur die Werbung fUr die Hilfspolizei zulässig war. Iqhhabe 

mich damals-sofort mit Gauleiter Wagner in Verbindung gesetzt 

und bei einer FUhrertagung der elsässischen Kreisleiter im 

Auftrage des Reichsstatthalters Uberdie Waffen-H- gesprochen' 

und um eine intensive Mitarbeit an der Werbung-gebeten. Lei­
der hat sich diese als nicht erfolgreich erydesen. Ich musste 

.... 

den 'Gauleiter Wagner vor einiger Zeit davon in Kenntnis setzen, 

dass die bisherige Werbung, durch die Politischert Leiter nega~ 

tiv verlaufen sei, obwohl er selbst sich dafUr eingesetzt-habe 

und auch von meiner Seite umfungreiches Propagandamaterial, 

besonders Me,rkblätter, den Kreisleitern zur VerfilgUng gestellt 

wurde. Ich habe mich in diesem Zeitpunkt schon eritsch16ssen, 

das Schwergewicht der Werbung auf die inzwischen aufgestellte" 

Allgemeine-H , durch Beteiligung9.1ler Winner derselben, zu 

-iegen. 'fratz 31ler Anstrengungen haben wir im Elsass bisher 

nur 750 Bewerbungen flir die Waffen-H erhalten, von diesen wur-:­

den nur 58 MUnner nach ~rztlicher und rassischer Musterung 

angenommen. Ein recht fUhlbares Gegengewicht bildet dnbei die 

SA.,~ die schon zwölfhnuptnmtliche Standnrtenfilhrer im Elsnss 

hat und gleichzeitig einen kleineren Aufbaustab bei jeder 

_ Kreisleitung.- Ich darf der Vollständigkeit halber noch hinzu~_' 

fUgen, dass;-wie mir Reichsstatthalter Wagner ~itteilte, aer 

.... 
"~-' . . .. ~', , " 

.:. ' 

", ' 

: . I: .'~.', " '. oJ • 
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.............. . .---- ----~ ... _~....,--~'~'.: --:-._' -·~·-~r-,-·-
Stabschef der ,SA. inzwischen vom Fiihrer die ErLmbnis erhalten' .. 

habe, in Stnlssburg eine SA-Gruppe 7.U grUnden, dte Z'N3r vorl~u­

~ig nur das Elsass umfasst, sp~ter aber den Gau Bgden mit einhe­
ziehen soll. 

Auf Ihr Schreiben, betr. ':I/erbung fUr die Waffen-',1 im Elsass, das 

am 5. 2. 1941 hier einging, habe ich micl1 nm 6. ,:. 1941 nnch 

Strassburg begeben, um alle in Betracht kommenden Kriifte, ins­
besondere auch die Dienststellen und Behörden.yon Partei und 

Staat ~\Ur, eine sofort einsetzende, umfassendste'.'lerbung in An-. .---spruch zu nehmen. Ich habe dabei folgendes veranlasst: 

1. Reichsstatthalter.Wagner versprach den sofortigen intert­

sivsten Einsatz der Partei und ihrer Politischen, Lei ter. Er,.·.··· 

erklärte mir, dass Ihre 'Auffassung, R~ichsfUhrer, wonach das 

Elsass zu seiner inneren Rechtfertigung sich mit seinen Söhnen 

noch am deutschen Freiheitskampf beteiligen mUsste, sich.mit 

der seinigen völlig decke und sagte zu, bei der 'tlerbung auf 

diesen Gesichtspunkt besonderes Gewicht zu legen. 

2 •. ~ch habe 3m 6. 2. 1941 bei einer Tagung der els'3.sBische~ 
Kreisbauernfilhrer gesprochen und unte"r Hinweis ,auf dieseltren 

Griinc1 e um eingehendste Werbung in der b::iuerlichem Bevöl 'kerung 

ge bet en. Der LandesbauernfUhrer, 'i~-St~mdarteri:fUhrer Enf,ler -
" 

Füsslin, betonte im Anschluss dar')n ebenfalls di~e J\otwendig-

keit der Werbung und machte oie DurchfUhtung derseIhen zur 

vornehmsten Pflicht der BauernfUhrer. 

3. Gleichzeitig habe ich mit dem BefehS)J.h:J.ber der Ordnungs­

polizei und mit dem Kommandeur der Gendarmerie im Slsass eine 

Besprechung durchgefUhrt. Die gesamte Ordnungspolizei, vor­

nehmlich die in den Elndlichen Bezirken eingesetzt'e Gendarme-
möglichst etark . 

ri e, wird sich U1l1~tIromm~ilrlrlllllirtn~tlIn~trrlIirmm~ 

~hnm an der Werbung beteiligen. 

4~ Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei und des SD., 
H-OberfUhrer Dr. Scheel, versprach gleichfalls die so'fort ige 

Inan~riffn.qhme einer umf:assenden Werbungs;J.ktion innerhalb 

seiner Orgnnialltion, unter Beteiligung st.tmtlicher i\!Jitarbeiter 

'und V. -M!.inne r. 

/5. Auch 

,.'/ • '7.' , , ... ~-, 
, 1 ' ",,'" . 
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. -, " . . .. " 
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., .. -.... -.,' .. - .. ".------- --- , .... _-,. t· '5~ Auch die Hi tIer-Jugend hEtbe ich in die Werbung einbezogen. i 

\. ' 

Die elstissfschen Dienststellen derselben' haben .. Anweisung er­

halten, sich sofort mit den örtlichen Dienststellen der 

Schutzstaffel in Verbindung zu setzen und ~it .diesin zusam-
men s~ch an. der Werbung zu beteiligen. '. 

;.Jt' 
" . ~ .... 

6. Ich habe schliesslich sm 6. 2, 1941 in einer Besprech~g 
auf der Dienststell'e des H-Abschnitts XXXXV in Strassburg . .' 

,die Einzelheiten der nach Ihrem Schreiben \rfOrdEnlichm, Wer-.,: .. 
bune. yon Seiten der AllgelIleinen-71 festgelegt und die Anweisung 

< • 
an denH-Abschnit11' XXXJ,.V um die beiden elsiis!fischen Standar-

ten gegeben, bis auf weiteres alle anderen AUfgaben zurUc~zu­
stellen. 

Alle diese Stellen sind mit einer ausreichenden Anzahl von Merk­

bHittern fUr den Eintritt in die Waffen-H versehen worden. Sie 

sind angewiesen, die eingehenden Meldungen über ihren Dien,stweg 

an den H-Abschnitt XXXXV zu geben, damit ich Uber die Werbungs­

t.::itigkei t der. einzelnen Stellen auf dem Laufenden bleibe. 

DarUber hinaus habe ich mit dem Pressereferenten bei dem H-Ab-

. , 
i. , 
\ 
\ ,. 

j 
.- ! 

i· '., 
I ,. . " schn'n t XXXXV, H-SturmbannfUhrer Schall, den Einsat.z der eliis-,' I , 
! 

i 
, ~ , 

i 
I 
I 

i i 

1 
If, 
i 
/. 

';j' 
·t 

, '. 
t; .. 
. ;, 
1;'. 

.. 

, .. ' 

.. 
sischen Presse erörtert. Danach wird der Presser~ferent des' 

\1-0ber.:1bschni t t s Südwest sichA-mi t den elsässischen 'Zei tungen 

unmi tt'elb.:1r ins Benehmen setzen. AlJch Reichsstat.thalter Warrner 

' hat mir zuges3gt, der Presse die erforderlichen Anwejsungen fUr 
, 

den Eins~tz zu geben. 

Ferner wird vor.'1ussichtlich I1rn Mittwoch, 12.2.1941, in ,der Zeit 

zwischen 18.00 bis 18.30 Uhr im Rahmen der t~gljchon Sendun~ .. 
"Dos Z~itgeschehen vorn Oberrhein" Uber den Reichssender ~tutt- . 

gart eine werbende Rundfunk-Reportage in Form ~ines .Gespr:iches 

zwischen H-Standartenführer Bickler und einem flundfunk-::;precher 

gegeben werden. Eine zweite Sendung ist vorgesehen. 

Die. ZweckmLissigkei t, an der Vverbung auch die elsössischer: J.i;ilm­

theater in geeigneter Weise zu beteiligen, wird zur Zeit geprUft~ 
: . 

.... Ich 'möchte davon ausgehen, dass nunmehr die Werbung alle Volks-

kreise ·um·fasst. Ich habe 'bei allen Besprechungen auf die wieder",:, 
, . 

holt aUfgetretenen-Einwllnde, hinsichtlich ~er vlereinh~abjä~rißen: 
- Verpflichtung,' darauf hingewiese,n, dnss' wir uns den damit ver- ..... . 

~ 
1 
1 
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"/::, ,'~s:!El~~ ~)~~;:'2(': ~:~ 
2 ~8ferti·gungen.'. 
1. Ausfertigung •. ' '. 

..... 1 

1\ t ~ ,~,' 

. .. ~'. .. , . 

~. . . 

---~f 
. . r, 

"'1_", 

lie~en besonderer Verhtiltnisse, insbesondere wirtscha~tliche~' ~ ,0. 

Gründe, ·di e Möglichkeit vorzeitiger Entlassung durchaiisgegeben., • 
sei. , .. 
loh habe vorsorglich veranlasst~ dass im Bedurfsfalle eine ~wei-
te Musterungskommission eingesetzt wird, dn fiir eine 'Nerbung yon .. 500.Mann nach den bisherigen Ergebnissen 6500.- 7000 Mann .ge-~,. 
rnuste~t werden müssen. 

C . . 

Die WerbUng wird lauotrend von hier iiberwacht· we1"'Ö.en. 

Der Vollständigkeit helber darf ich schliesslich noch anfilgen, . 
da~s ich mit dem Befehlshaberi~ Wehrkreis, V, dem General der· 
Infanterie Osswald, auf dessen Bitte hin eine Vereinbarung ge­
troffen habe, dass wir die für uns nicht voll tauglichen Bewer­
ber an die Wehrmachts-Erfassungs stellen weitergeben. 

Hit 1 e r 

~-Gruppen~ihrer. 

Nachsatz: Den f~ir die Hundfunkreportage vorgesehenen Text lege 
ich bei. Die Genehmigung der Heichssetndeleitung ist beantrugt. 
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A. 

"t ir erl eben 

des FUhren 
jj.;reign1a8en 

1m in ealls '? 

jetzt eine Ruhe- undartezeit. die nach don\ortltZl 

ohne Zweifel zur {:!;egebenen n'tnlnde von entscheidenden 

abSEtlöat ~rden wird .. mptindet man das nicht au.oh 

Doch I Gerade \'\'ir 1m ji;taasc haben ein untrüglichea Getühl. dafür. 

da8s sich in d1eaOJD. J o.bre der Krieg bis zum äUt'laeraten etel@;eJ:n 

und, eine 1l.ntnchoidung von historischer Tragweite fallen wird. 
,< 

F. wird nicht auch c1aa Elaaea in diesem Ringen kla.r ntell\.lllg nehmen? 

A. Ohne Zw1tall ~r1e durCh e.1n wunder ging 1a letzten Jahre 4aa Ge­

n tter de. .Kriege. über UJUSere ae1aat. obnet dau irgendw1e .eh ..... 

rer üchaden angerichtet worden wlire. Ea komat vielen von UIUI 

heute nooh wie ein ~1'8WIl vor, c1.ass daa aehßne .Land bischen Rhe1D 
und Vogesen mitten 1.. Kriege l1r8lllaeleh verloren ging. ohne daa8 
nur ein e)te1n do. ßtre.s8burger MUn81Htra abgobröckelt 'lTlÖre. 

Daraus ergibt sieh tUr uns eine i'flicht grollser Dankbarke1t. 

A.1iir meinen das 80. Mlhren Dank kann rn8Jl nur durch die (rat ab­

ata.tten. D.h., an dem t\ndk8llPf. dQr nun anhebt, muss auch das 

Blaaae aktiv bete1ligt sein. 

P' .;,i8 denkon ' i0 eich dlos;.o P.ete111gun~~i' 

A. Im l\rlege !'l;ibt 9S nur 9ioo wab.re ßeteiligung. niiim11ch dasß man 

rür die ~rneinHo.mo ::ach0 ml t don .(trroo ldill\pft und das IAt.te 

einßetzt. 

1". ;":irbt nicht die affGn-:'.<. i':.,ernde in üloBOr:l ;',inne nuch 1m ;<laaa81 

A. Doch I Und dOE1halb bel~ri.i0ßen wir diooe.!orbung Gohr. 1~8 ist seit 

~rahrhundert.n (UO 'rrftgCSd1e deli Grenzd6utochen 1111 :.Q6t&n geweoen. 

dass er jec1eamal t wenn die Deutsohe Nation die grosoen ~'ag. ihrer 

2 
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Tage ihrer !~rhe'bung. Def'r.iq und ·ledernre1niguJll!: erlebte. 
au:t der talschen ~',oite stand und sOgar fUr tli. Feinde geß'eD 

Boin eigenes Blut fechten musste. 

1\. .1a .. Abor durch dEIn ortiltaunliohen Ablauf (i$r dfltutaohen uttenaiV6 

1m vorigEm .Jahr 1m ':esten. die !<'rankreieh für I'tlle ?ei ten RUS 
\ 

der .Usta dar mtlitärleehen GroasmJiaht. geßtrichen hat. 1st 
< 

auch den ElsÄssern' die Gtllegenhei t gegeben, nun au.t 4er rlohti-
gen ~':e1 te. ~';Qhulter Oll f;chultar mj.t and",z-.n deutschen stäaaen 
ZUJa I~t6öhoidunSllkulp:t gegen den letzten Gegnor snautreton. 

F. Die Elaüfl •• r waren doc.h Yon jeher als gut. Soldattll bekannt. 

A. ~le gai ten immer al.e .ehr gute Soldaten. neah&lb passen 818 jetst 
auch 111 die watten-SB. Di. lVatren-6B war ln den lotsten Jatu.l 

imnter dabel t wenn die volksdeutschon Geblete. C>atmark. Su4eteQ-
181'ld. fliermolland. he1m.goholt wurden. In den Kämpten in 1-'olel1. in 

HOlland, Belgien und. Nordtn.nkreleh hat sie sich lIli t unaterbli­

ahem Ruhm bedeckt. Der I.e1btatandarte cl er Waf't'en-ss 1.t die höch­

ste Anerkennung geword..en. d,le ,: eutschen uoldat&Jl {lb6rh~t 1iU­

teil kU'd..n k81Ul. Ihr wurde dio ntandarte (deG FUhrors 81. Fald­
zflJlchon verliehe. In diemer P.ll tetl"UppG der waf'ten-m') IlÜasen 
f1Iuohunsero lüsiieaer vertreten Re1l1. 

11 • Ja, Und in ihr werdon sio lhr4n\6U\T1 ot~ülen. 

(\. Daß glauben wir reet. Die W&ffen-~lg Atßllt hoho !\.nCord6I'UDßfm 

sm ihre tlcilnnor. aber s1e eröt.fnet ihnen q:uch jede .o.u&lilcht. 

Hier hat der Tüc~ u.nd Tapfere türwahr frei. Bahn. Hier trägt 
~~chllch jed.er/w,&rr-c.htllletab 1m Tornister. Hier wird der Hann 

allein danach bewortet. was ~r lalctet. sei oe bei dar T~pe 

salbst, wo er aufgrund seines ~önnena und seinßr 1spfork.lt Füh­

rer wird, sei 68 naoh dem Kriege, wenn er eioh durch ee1ne H.l­

tung in vorant'1lortllch8r ~.'tellW1g 1m !ltant oder als hovo~r , 
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'.~.hrbauer bewHb.ren )qmn. 

<Ni_ alt müosen die Freiwilligen f ,r die·~'rilrfrm-~;." ,H.in? 

11' .. Ang~nov.unen werden Männer 1m ,\.ltGr von 17 bis 40 Jah.ren. 

Der !::laä.aoer dio,flfto .tlters darf nicht als einzise .. aua d.1eMII 

vermutlich gröeeten Krieg der letzten Jahrhunderte di_ H:r1n­
nerung an die &u.-ch innere Fäulni. 00 f3chmillülch zusammenge­
brochene rranzöeioCM Armee m1 t in die neu$ lAllt nehmen. 

il,'r muss noch eilmal aktiv und.. :uit vollem idnaatz bei S!!!! Heer 
< 

gewof$en sein, dAs diesen Krieg eiegJ."elch beeeden und einen 
wahHn lrieden schatfen .. ire. [Jnß~r$ t';lsiiaser mUs~an e~al 

Bilgen können, 'R8.tm. .väter von don Ivaffen-T~-t~r~a~~8w*fieg ... 
der f;ngland endlich acbaehmatt ßetzen und damit e1ne neue 0rd.­

nung f;uropas ermöglichen wird, ',ir sind Ruch dabei geweeen. 
Und die Geschichte soll boricnten k.öMen, Im grösaten m't­
e;Qheld'u.ngskampt, den ~utßchland j~ zu boatehen hatte, haben 

auch deuteehe ~~lsti.aer !Xli t gefochten. 

F. Damit wären 8olle, die eir.loß Vo1kcu~ a1nd~ in einer Reihe ge­
standon. 

(~. Ja. Nur die BGI'e1teohatt, auCh du let~r~delnBusetz.n und 
6chlloßtllich nur das !l;OOloimw,,me up:fer Itiitr den völligen inne­

ren Zusammenßchluss aller I}outEchen besiegeln. 

In unl'lar~m ~i'A.lle aber iet da.s :.',eh(jn8t~, daSEI (lle ;:..!aMsor, 

wolche r.t1ch zur .:affen-m,; ru~lden. dies nicht (;tUB ?,we.ng, non­

dorn ganz fl'\\llwi 1.11i.~ tun. ~Iie /roiwl111gkei t gibt l.hren D1Gnat 
für Deutüchland in di~fler ,'.:Li t(9truppO orflt den tief!~ton ';1nn1 

!". Ja. (16I"\llll. mit dar i;a.ffon-: für ;)0utl~ct)1t1.ndn ;l'ro1.heit! 

A. JI'i, mit der "A.frOn-i'~!' fl}r,ü1Jt:'c'll(c\.nds l'~lh..,lt. ohne die 68 

~1n leb~ndle;e~ und Id;).(~lcl1cht~ß inncn, nlc:bt 'lehr f~;)ban könnte. 

!..'Tl tte : t11mn •• 

Darum, 've hrtähl ge , 01slilislache ~/linner, rn~ldet euoh Botort 
boi den n,90hatftn ~;~)- oder t'olizsidlenotsteilen ZUIl\ '~:1ntritt 

1n <11. f;tandn,t'tCln der lvattetn-{1B. 
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